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Au der Tagesordnung Etat der Bergwerks und Hütten

Verwaltung
Abg Dr Natorp beklagt den Rückgang der Bergwerksin

dustrie Es liege das nicht in einer Verminderung des Kon
sums denn dieser sei gestiegen aber dis Absatzgebiete für deutsche
Montanprodukte seien enger geworden Der Absatz nach dem
Auslande werde immer schwieriger und Frankreich und Bsl
gien macbten uns m Deutschland selbst besonders in den Reichs
landen Konkurrenz Diese Konkurrenz werde durch die für
französische und belgische Kohlen bewilligten billigen Tarife
unterstützt während unsere Staatsbahnen uns so weitgehende
Erleichterungen nicht gewährten Redner bittet schließlich den
Minister um Förderung der westfälischen Berggewerkschafts
kassen welche sich die Regelung der Produktion angelegen sein
lassen

Abg Letocha verbreitet sich über die ungünstige Lage der
schlesischen Montanindustrie und b ttet um Förderung dersel
ben durch Ausbau der schlesischen Wasserstraßen

Abg Schmieding plaidirt für billigere Eisenbahntarife
sür rkeimsch westfälische Kohlen

Minister Maybach Es beruhe auf einei zufälligen Per
sonalunion, daß der Bergwerksinimster zugleich Eisenbahnminister
sei er werde dem Eisenbahnminister die Angelegenheit zur Er
wägung anheimgeben Aber die Interessenten sollten erwägen
in wiefern sie an den jetzigen Verhältnissen etwa mit Schuld
seien Er könne nicht eine allgemein auch in anderen Ländern
hervortretende Kalamität auf Kosten anderer gleichfalls leiden
der Interessen beheben Durch die von dem Vorredner ver
tretenen Forderungen würde die Finanzlage in einer Weise be
einflußt werden die kein Minister für öffentliche Arbei en auch
sein Nachfolger nicht den man hier zu sehen wünscht und viel
leicht auch bald sehen wird verantworten könnte Er sei be
reit die in Frage stehenden Interessen nach Möglichkeit zu
fördern lBeifall

Abg Dr Hammacher konstatirt daß die Bergwerksbe
sitzer den Rückgang ihrer Erträge den Arbeitern nicht fühlen
lassen da die Löhne nicht zurückgegangen seien Die Berg
werksindustrie habe stets auf Staat nnterstützung verzichtet und
sich aus eigene Füße gestellt Er bitte um Genehmigung der
Statuten der Bergwerkskassen welche der Uebervroduktio ent
gegenzuwirken bestimmt seien Von einem Mißtrauen gegen
den Minister sei keine Rede

Abg Dr Seelig spricht gegen eine Herabsetzung der Kohlen
tarife Wir müßten den Zeitvnnkt der Erschöpfung unserer
Kohlenflötze möglichst hinausschieben anstatt massenhaft zu
produzieren und mit Verlust ans Ausland abzusetzen

Abg Achenbach stimmt dem Minister zu daß derselbe die
Interessen ganz Preußens zu berücksichtigen habe und uicht die
einer einzelnen Industrie oder eines einzelnen Landestheils be
vorzugen könne Bei einer Berücksichtigung speziell der Mon
tanindustrie bitte er dieselbe nicht auf den Dortmunder Bezirk
beschränken zu wollen

Abg Schmieding erkennt eine durch Schleuderpreise einge
tretene irrationelle Ausbeutung der Kohlenlager an möchte
aber doch nicht so weit gehen wie Dr Seelig der auf nach
tausend Jahren kommende Generationen Rücksicht nehmen will

Abg Dr Wehr befürwortet Herabsetzung der Eisenbahnta
tarife für Düugermlze im Verkehr von Westen nach Osten

Abg Arendt lenkt die Aufmerksamkeit auf die ungünstige
Lage des Kupferbergbaues namentlich im Mansselder Kreise
und Ploidirt für Rohkupferzölle Eine Arbeiterbevölkerung von
Svövo Seelen sei mit dein Ruin bedroht die Landwirchschaft
in den betreffenden Landestheilen sei bedroht da sie in dieser
Arbeiterbevölkerung ihr Absatzgebiet habe Da müßten doch

Der deutsche Mden und die Erden seiner
Mnder

Ueber dieses Thema sprach Herr Professor Ewald am
Freitag Abend in dem Handwerkermeister Verein und führte
ungefähr Folgendes aus

Im gegenwärtigen Wahlkampfe tritt eine Erscheinung
in einem Maße hervor wie wohl nie in der Geschichte
des preußischen des Lwhenzollernstaates der dem Prote
stantismus sein Erblühen verdankt der Papst Im Mit
telalter repräsentirte derselbe freilich eine ganz andere Macht
zu der Zeit da er das Imperium mumii die Weltherr
schaft in Anspruch nahm die Herrschaft nicht nnr über
Christen sondern auch über die Ungläubigen Dnrch die
Heidenbekehrungen und die Kreuzzüge gelangte das Papst
thum zu höchster Macht Die Kreuzzüge sind die schönste
Blüthe des Mittelalters und die schönste Frucht der Kreuz
züge ist das Erblühen der Ritterorden Die Johanniter
und Templer bestanden schon vor dem 12 Jahrhundert
der Zweck der ersteren war es Sieche und Kranke zu
pflegen während die Templer gegen die Ungläubigen
kämpfen wollten Die Johanniter bestanden im Wesent
lichen aus Italienern die Templer aus Franzosen Die
Deutschen hatten keinen Orden im Morgenland nur ein
deutsches Haus in Jerusalem zur Pflege der Kranken

Als Sultan Saladin das Land eroberte zog Friedrich
Barbarossa zur Hülfe herbei aber er die Hoffnung des
Christenthums ertrank im Flüßchen Seleph Die Chri
sten hatten sich nach Accon gerettet dorthin zog auch
Herzog Friedrich von Schwaben Da zeigte sich so recht
der Mangel eines deutschen Ordens die französischen und
italienischen Verwundeten wurden in den Häusern der
Templer und Johanniter untergebracht den Deutschen
aber fehlen ein feste Stätte Da gründete 1196 Hein
rich VI den deutschen Orden der bald zumal unter sei
nem vierten Hochmeister Friedrich von Salza zu solcher
Blüthe gelangte daß er Templer und Johanniter in den
Schatten stellte Der deutsche Orden vereinigte die Prin
cipien der beiden anderen Ritterorden in sich Hospital
wesen und Kampf gegen die Ungläubigen Bald erwarb
der Orden reichen Besitz in Italien und Palästina bis er
sich an der Ostsee einen besonderen Staat gründete

Die alten Preußen lebten noch im 13 Jahrhundert
als Heiden einer Naturreligion ergeben Ringsum waren
alle Völker Christen geworden nur die Bewohner Preußens
und Livlands nicht Vergebliche Vekehrungsversuche waren
gemacht worden bis sich Conrad von Vasovien der Her
zog von Polen an den deutschen Orden wendete um sein

Halle schts Tageblatt
die Bedenken gegen den Kupierzoll zurücktreten Er gebe zur
Erwägung anheim auf den früheren niedrigen Kupferzoll von
6 Mark pro 1 0 Kilogramm zurückzukommen Die Kupferar
beitende Industrie werde durch einen so niedrigen Zoll nicht
ernstlich betroffen

Abg Dr Natorp Der Arbeiterzahl in den Kupferwerken
ständen die mindestens fünffache Zahl der in der Kupferverar
beiteudeu Industrie beschäftigten Arbeiter gegenüber

Abg Olzem befürwortet eine Besserung der materiellen
Lage der technischen Grubenbeamten

Minister Maybach sagt thunlichst Berücksichtigung zu
Abg Lehmann weist auf da ungünstige Verhältniß hin

in dem sich die technischen Grubenbeamten gegenüber den
Schichtmeistereibeamten befinden Der Wunsch der ersteren gehe
namentlich dahin definitiv die Beamteneigenschaft zu erhalten

Abg Dr Schultz befürwortet die Anstellung von Bohrver
suchen im Münsterlande

Das Ordinarium wird in Einnahme und Ausgabe unver
ändert angenommen

Im Extraordinarium sind 4VOWt Mark zur Fortsetzung
des bei der Saline Schömbeck in der Ausführung begriffenen
Abteufens eines Stemsalzschachtes und 350,VW Mark zur Her
stellung einer Auflösungsstation für Karuallitfalze beim Achen
bachschachte des Salzwerkes zu Staßfurt eingestellt

Abg Dürr spricht sich gegen die staatliche Monopolisirung
der Chlorkaligewmnung ans Karnallitsalz aus ebenso Abg
Dr Wmdthorst der am liebsten den ganzen Bergban der Pri
vatwirtschaft überlassen würde Abg Graf Limburg von
Schorlemer Berger und Regierungs Eommissar Geh Rath
Freund befürworten die Herstellung der Auflösungsstation
im Interesse der Erhaltung einer großen Staatsindustrie

Die beiden Posten des Extraordinariums werden geneh
migt und die Regierung ersucht bei Errichtung der Lösestation
die Interessen der privaten ChlorkaliuTifabriken möglichst zu
schonen

Damit ist der Etat der Bergwerksverwaltung erledigt
Die Etats des Abgeordnetenhauses und Herrenhauses werden

debattelos angenommen
Sonnabend 11 Uhr Verstaatlichungsvorlage Sekundärbahn

vorlage

Aus der MM und UWgebMH
Halle den 12 Februar 1887

sDer Etat für die Elementarschulen balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 334 700 Mk Die Ein
nahmen betragen an Zinsen 619,14 M an Schulgelder
139 072 an Miethszinsen für die Dienstwohnungen in
den städt Schulgebäuden 1150 Zuschuß aus der Stadt
hauptkasse 181700 Insgemein 12158,86 Bei der Bür
gerschule betrug die Schulgeld Einnahme nach Abzug der
bewilligten Ermäßigungen und Erlasse pro 1883/84
93163 M pro 1884/85 99 297 M pro 1885/86
102 816 M Die Frequenz betrug nach der Oster Auf
nahme 1884 3745 einhnm 20 Militär und 158ausw
Kinder 1885 3944 einHeim 23 Militär und 177 auSw
Kinder 1336 4159 ei thÜ 2ö ui o 187 ausw
Kinder Bei der Volksschule hat die Schulgeldeinnahme
betragen pro 1883/84 28 766 M pro 1884/85 28 804
M pro 1885/86 25 309 M Die Frequenz betrug nach
der Oster Aufnahme 1884 4676 Schüler 1885 5027
Schüler 1886 5127 Schüler

Das mouatl im Voraus zu entrichtende Schulgeld be

Land vor den Preußen zu sichern 1226 erhielt Her
mann v Sal ,a von Friedrich II eine Urkunde daß es
dem Orden gestattet fein sollte Preußen zu erobern und zu
behalten 1230 kam der Orden nach Preußen und bis
1283 wurde in blutigem Kampfe das Land erobert Da
bei wurde planmäßig verfahren und zuerst das Land die
Weichsel herunter oeeupirt Thorn Kulm Marienwerder
Elbing wurden gegründet dann wurde vorgeschritten an
die Küste der See den Haff s Diese Eroberungszüge
konnten indeß nur bei hartem Frost unternommen werden
Sümpfe und Moräste hinderten sonst jegliches Vorgehen
Dann wurde Ermland und Samland an der Ostseeküste
bekriegt Polen und Pomerellen waren aber inzwischen zu
Feinden geworden denn voll Schrecken hatten sie erkannt
welche Gefahr ihnen selbst von dem deutschen Orden drohte
Uebrigen s wäre es dem Orden mit feinen Brüdern allein
unmöglich gewesen Eroberungen zu nwchen wenn nicht
ein fortwährender Zuzug aus Deutschland stattgefunden
hätte Damit wurde das Land zugleich colonisirt und
die Verpflanzung deutfcher Cultur war das größte Ver
dienst des Ordens Deutsche Bürger und deutsche Bauern
siedelten sich bald im Lande au

Besondere Hülfe wurde dem Orden durch die Kreuz
fahrten deutscher Fürsten nach Preußen so diejenige Otto
kars II von Böhmen 2554 und 1255 dem zu Ehren
die Burg Königsberg gegründet wurde und die des Mark
grafen Heinrich von Meißen mit dessen Hülfe der Orden
den letzten großen Aufstand der Preußen 1260 73
überwand Bis 1283 wurde die Eroberung des Lan
des vollendet zu dem nach dem Tobe des ein
heimischen Fürstenhauses noch Pomerellen Westpreußen
diesseits der Weichsel trat Mit dem 14 Jahrhundert
beginnt die Blüthezeit des Ordens Preußen war bisher
nur Nebenland des Ordens gewesen der Hochmeister hatte
seinen Sitz erst in Palästina dann in Venedig Ds ver
legte Siegsried v Feuchtwangen den Sitz nach der neu
erbauten Marienburg an der Nogat Von 1309 1411
zählt man die Blüthezeit des Ordens Preußen befand
sich in Ruhe und blühte empor nur noch gegen die
Litthauer wurden Kämpfe und zwar glückliche geführt
Auf der Marienburg einem der herrlichsten Bauwerke des
Mittelalters mit dessen Restauration von Friedrich
Wilhelm IV begonnen wurde und jetzt fortgefahren werden
soll herrschte der Hochmeister mit seinen Großgebietigern
Comthure an der Spitze eines Conventes von 12 Rittern
saßen auf den anderen Burgeu und geboten über das um
liegende Land 1351 bis 1382 war Winrich von Knip
rode Hochmeister der eine bedeutende Stellung einnahm

Sonntag Februar 1887
trägt nach dem Schulgeldregulativ v 2 2 85 a bei der
Bürgerschule für Einheimische für das 1 Kind 30
Mk für das 2 Kind 24 Mk für das 3 Kind
12 Mk für das 4 Kind und jedes weitere Kind nichts
für Auswärtige für das 1 Kind 45 Mark für das
2 Kind 36 Mk für das 3 Kind 18 Mk Er
lasse und Ermäßigungen werden nur an einheimische Schü
ler und zwar in der Regel erst nach einjährigem Besuche
der Bürgerschule gewährt Aktive Militär Personen des
Untcrossizierstandes haben ohne Rücksicht darauf ob sie
eins oder mehrere Kinder in die Bürgerschule schicken für
jedes Kind 6 Mk pro anno zu zahlen b bei der Volks
schule für das 1 Kind 18 Mk für das 2 Kind
12 Mk sür das 3 Kind 6 Mark für das 4 Kind
und jedes weitere Kind nichts Erlasse und Ermäßigun
gen an dem festgesetzten Schulgelde können nach Anhörung
der betreff Bezirks Kommission vom Magistrat bewilligt
werden An den Ausgaben weist der Etat auf Gehälter
und Remunerationen 297 427,20 Mark Pensionen und
Unterstützungen 8 236,10 Mk für Unterrichtsmittel und
Bureau Bedürfnisse 4155 Mk, zur Heizung und Beleuch
tung 11766 Mark zu Prämien für fleißige Schüler
872,64 Mk Baukosten und Utensilien 7100 Mk Insge
mein 5143,06 Mark

Wir wollen unsere Leser noch einmal auf die im
Städtischen Mufeum bis zum Sonntag ausgestellten
Aquarell und Oelstudien des Herrn C Ule aufmerksam
machen Das Hauptinteresse eoncentrirt sich auf diejenigen
Blätter welche alte italienische Glasmalereien kopiren Die
hervorragendsten jener Arbeiten sind die Nachbildungen
nach dem berühmten Giovanni da Udine aus Rom
Florenz und der Certosa bei Pavia Man hat diesen
Meister mit seiner unübertrefflichen Anmuth oft mit Raffael
verwechselt nicht nur diese zeigt sich auch hier in den
Entwürfen man muß ebenso sehr die geschickte Eintheilung
der Kompositionen für die Verglasung wie die schön be
rechnete Farbenwirkung bewundern Alles das hat Herr
Ule recht treu kopirt und damit seine Befähigung für den
gewählten Beruf die Glasmalerei dokumentirt Nicht
minder indessen erweist er sich als ein scharfer Zeichner
und Beobachter in den vorhandenen architektonischen Ent
würfen Wir heben hier namentlich eine große aquarellirte
Zeichnung hervor welche eine perspektivische Ansicht der
Kapelle Borghese in der Kirche S Maria Maggiore zu
Rom darstellt In dieser zeigt sich der junge Künstler
als gewandter und sicherer Zeichner ähnlich in einem
anderen Blatt welches eine Fensternische mit architekto
nischen Details aus der vatikanischen Bibliothek zum Vor
wurf hat Unter den ausgestellten Ansichten aus dem
ausgegrabenen Pompeji zeichnen sich einige Aufnahmen
von Straßen wie die eines Theaters und einer Bäckerei
durch große Naturtreue aus nicht minder einige Dar
stellungen von antiken Wanddekorationen welche auch
hierorts genügend gewürdigt worden sind und demnächst
in den Besitz des archäologischen Museums der Universität

Der Orden hatte reiche Einnahmen Handel und Ackerbau
gedieh die Städte waren vermögend So entfaltete denn
auch der Orden und seine Angehörigen Glanz und Pracht
womit freilich der Nachtheil verbunden war daß die
Weltlust sich der Ritter bemächtigte Winrich von Knip
rode gründete auch eine Ritterakademie ferner richtete er
Schützenfeste ein eine Maßregel die in Zusammenhang
mit der Ausbildung der Wehrfähigkeit der Bürger stand
Uebrigens machte sich jetzt schon ein Gegensatz zwischen
den Herren des Landes und ihren Unterthanen bemerkbar
die Bürger und Bauern klebten schon von ihren Vorfahren
her an der Scholle während die Ritter die ja zum Cöli
bat verpflichtet waren sich immer aus dem Reiche er
gänzen mußten und so eigentlich Fremde in ihrem Lande
waren

Da trat im Anfang des 15 Jahrhunderts Wladislaw
der Großfürst von Litthauen mit seinem Volke zum
Christenthum über und wurde nachdem er Hedwig die
Tochter des Königs von Ungarn und Erbin der polnischen
Krone geheirathet als Wladislaw Jagello König von
Polen und Litthauen Das war das Verderben des
Ordens denn Polen mußte Alles daran setzen den Orden
der die Mündungen aller polnischen Flüsse besetzt hielt
zu überwinden 1410 wurde der Orden in der Schlacht
bei Tannenberg vollständig geschlagen Er behielt zwar
noch sein Gebiet mußte aber schweres Lösegeld zahlen
und deshalb seine Unterthanen mit Steuern übermächtig
bedrücken Da die Litthauer christlich geworden begann
der Zuzug von Rittern aus dem Reiche zu sehlen der
Orden mußte mit Söldnern seine Schlachten schlagen
Auch fanden sich Gegner im eigenen Lande so bildete sich
unter dem Landadel der sogen Eidechsenbund Die Ordens
ritter selbst verweltlichten namentlich wurde das Gelübde
der Keuschheit gebrochen

Im neuen Kampfe mit Polen in der zweiten Hälfte
des 15 Jahrhunderts wurde der Orden wieder geschlagen
verrathen von seinen eigenen Städten die sich zu dem
Bunde von Marienwerder zusammengethan hatten 1466
im zweiten Frieden zu Thorn wurde das Ordensgebiet
getheilt nur Ostpreußen und Pomesanieu blieben beim
Orden Westpreußen das Kernland des Ordens fiel an
Polen Zu seiner Sicherheit wählte jetzt der Orden
Männer aus deutschen Fürstenhäusern zu Hochmeistern
so auch Albrecht den Markgrafen von Brandenburg
Franken der im Jahre 1525 das Ordensgebiet in ein
weltliches Herzogthum umwandelte dessen erbliche Herrscher
würde seinem Hause blieb Unter Albrecht der die Re
formation in Preußen einführte blieb das Land noch



übergehen In den ausgeführten Stillleben und Frucht
stücken ist der junge Künstler wieder in seinem Farben
xlement hier ist alles breit und sicher hingelegt Am
wenigsten scheint er in der Landschaft zu Haus zu sein
und so erweist sich der Kunstzweig dem er sich widmet
die Glasmalerei als der seinem Talent am passendsten
gewählte Sehen wir doch auch in unserer Stadt wie
diese Spezialität wieder zu besonderer Aufnahme kommt

sDie Ortskrankenkasse für die Arbeiter der
Maschinenfabriken und Eisengießereien in der
Stadtgemeinde Halle a S hielt gestern Abend im Prinz
Carl unter Vorsitz des Herrn Fabrikbesitzer Wuth ihre
ordentliche Generalversammlung ab Die Rechnungslegung
erfolgte durch den Kassen Rendanten Herrn A Schmidt
Dieselbe zeigte in Einnahme 38 738,41 Mark in Aus
gabe 29859,53 Mark mithin einen am Schlüsse des
Jahres 1886 verbleibenden Bestand von 8878,88 Mark
gegen 2175,90 Mark des Vorjahres Die durch die
Arbeitgeber im verflossenen Jahre gezahlten Beiträge be
liefert sich aus 33 579,19 Mark die eingenommenen Zinsen
von Capitalien 1730,26 Mark Verausgabt wurden an
Krankengeldern 14982,33 Mark für ärztliche Behandlung
6082,70 Mark für Arzeneien und fonftige Heilmittel
3556,63 Mark Der Reservefonds betrug am Schlüsse
des Jahres 41200 Mark

Der Ornithologische Central Vereins für
Sachsen und Thüringen schließt mit heute die Liste
der Anmeldungen zu seiner anfangs März er Hierselbst
im Hofjägcr stattfindenden großen Geflügel Ausstellung
Bis jetzt sind von Züchtern aus allen Theilen Deutschlands
und Oesterreichs bekanntlich betheiligt sich bei der Aus
stellung auch der Deutsch Oesterreich und Ocsterreichisch
ungarische Geflügelzüchter Verein angemelde cr 400
Nummern Großgeflügel als Hühner Gänse Enten zc
800 Nummern Tauben Außerdem werden noch ausge
stellt werden Exsten Geräthe ornithologische Schriften
Futterarten c Danach verspricht die Ausstcllungdiein den
früheren Jahren gehaltenen bei Weitem übertreffen Der
Vertrieb der Aoose zur Ausstellungslotterie hat bereits
begonnen und finden dieselben gern Nehmer weiß doch
das Publikum daß die bestimmten Gewinne werthvoll sind

sStadt Theater j In der morgigen Vorstellung
des Verschwender finden wir zwei wohlaeereditirte Namen
als Vertreter des Concertprogramms Frau Charles
Hirsch und Herr Direktor Koebke Letzterer als aus
gezeichneter Liedersänger bekannt bringt eine Serie aner
kannter Pieeen zum Vortrage und zwar Vom Berge
und Mädchen mit dem rothen Mündchen von unserem
Robert Franz serner den Vorsatz von Lassen und
schließlich Leb wohl lieb Gretelein von Niels W Gade

also eine reiche und glückliche Wahl Frau Charles
Hirsch singt eine Mazurka aus der komischen Oper
Der Geist des Wojwoden von Großmann eine Pieee

welche der Oper in Wien mit Frau Charles Hirsch zu
einem durchschlagenden Erfolg verhalf Die Rolle des
Verschwenders wird wieder von Herrn Lützenkirchen die
des Bettlers von Herrn Nttner dargestellt Valentin

abhängig von Polen Unter Kurfürst Joachim Friedrich
trat nun Brandenburg in nähere Beziehung zu Preußen
der Herzog war irrsinnig geworden und der Kurfürst
wurde Administrator des Landes Nach dem Tode des
Herzogs wurde Preußen unter dem Kurfürsten Johann
Sigismund mit Brandenburg vereinigt Während das
Verhältniß zuerst den Charakter einer Personalunion
trug wurde die Verbindung nnter dem großen Kurfürsten
eine nähere der 1660 die Souveränität in Preußen
erlangte Da nun Preußen unter den Ländern der Hohen
zollern der einzige souveräne Staat war so knüpfte na
turgemäß Friedrich III der seinen Staat zum Königreich
erhob seine Krone an das Herzogthum Preußen Unter
den Hohenzollern blühte Preußen schnell wieder auf und
als 1772 bei der ersten polnischen Theilung Friedrich der
Große Wcstprenßen wieder erworben da kam auch der alte
Ordensstaat wieder empor Die polnische Wirthschaft war
in Westpreußen die traurigste gewesen nur Danzig hatte
sich frei entfalten können

Im Nordosten von Preußen hatten Livland Gothland
und Kurland dem Orden gehört Diese Länder hatten den
Polen dann den Schweden gehört seit Karl XII letztem
Kriege sind sie im Besitze Rußlands Man bezeichnet sie
als die deutschen Ostseeprovinzen indessen dürfen wir sie
nicht betrachten wie etwa Elsaß Lothringen so daß z B
eine event Annexion dieser Provinzen für uns erwünscht
wäre Die Bevölkerung ist nämlich in der Mehrzahl nicht
deutsch sondern lettisch allerdings ist der an Bildung und
Ansehen hervorragende Theil der Adel und das wohlha
bende Bürgerthum deutsch Tief zu beklagen ist es daß
diesem besseren Theile der Bevölkerung von Rußland so
übel mitgespielt wird denn nach den Verträgen die Ruß
land bei Uebernahme der Provinzen einging war Jenen
die Erhaltung der deutschen Sprache und des Protestan
tismus garantirt Auch waren diese Deutschen die treueften
Unterthanen Rußlands welches den deutschen Provinzen
die fähigsten Offiziere die zuverlässigsten Leute in Staat
und Gesellschaft verdankt Indessen die Größe des neu
geeinten deutschen Reiches hat anderwärts Neid Eifersucht
und Furcht erweckt und so erklären sich z B auch noch
die Bedrückungen der Deutschen in Böhmen

Der preußische König und der russische Czar sind also
die Erben des Besitzes des deutschen Ordens Aber noch
zetzt besteht der Orden und ein österreichischer Erzherzog
bekleidet regelmäßig die Funktion des Deutschmeisters Ein
Theil der Ritter hatte sich bei der Säcularisation des
Ordens separirt und in Mergentheim einen neuen Hoch
meistersitz gegründet Napoleon I hob den Orden auf sber
Oesterreich erhielt denselben in der angegebenen Weise 6 8

Herr Direktor Jantsch Am Montag den 14 Februar
gelangt nach längerer Pause Freischütz am Dienstag den
15 Februar neuinscenirt unter Benutzung des Meininger
Regiebuches Jungfrau von Orleans zur Aufführung
Von der Oper Carmen findet am Sonnabend die erste
Theaterprobe statt Für die Aufführung werden die
Dekorations Ergänzungen durch Herrn Schwedler gemalt
Die Titelparthie singt Carrie Goldsticker

Statistische Uebersicht Ueber die in der Zeit
seit Eröffnung des Stadttheaters in Halle a S 9
October 1886 1 bis Januar 1887 abgehaltenen V orstel
lungen Es fanden im Ganzen 95 Vorstellungen statt
davon 80 Abendvorstellungen und 15 Nachmittagsvorstel
lungen In Naumburg sind durch das Personal des
Stadttheaters 11 Vorstellungen gegeben worden Von
den in Halle abgehaltenen 95 Vorstellungen sind 2 Vor
stellungen zu erhöhten Preisen 31 Vorstellungen zu Opern
preisen 47 Vorstellungen zu Schauspielpreisen 6 Vorstel
lungen zu halben Opernpreisen 8 Vorstellungen zu halben
Schampielpreisen und 1 Vorstellung zu außergewöhnlich
ermäßigten Preisen gegeben worden Das Schauspielper
sonal war in 56 Vorstellungen das Opern und Ballet
personal in 39 Vorstellungen beschäftigt Von den 56
Vorstellungen des Schauspielerpersonals sind 16 Vorstel
lungen Klassikerabende gewesen Das Trauerspiel war in
1 Abend das Schauspiel durch 9 Abende dss Lustspiel
durch 17 Abende die Posse durch 7 Abende der Schwank
durch 5 Abende vertreten

Maskenball in Freyberg s Gartens In den auf
das Originellste durch den Decorateuc Künstlin geschmückten
Räumen von Freyberg s Garten fand gestern Abend ein
Maskenball statt zu dem sich Masken und Zuschauer in großer
Anzahl eingefunden hatten Bei der Aufführung Zigeuner
truppe wirkten nicht nur zahlreiche Personen jeden Alters
sondern auch Pferde und Esel mit die sich trotz des großen
Tumults ruhig verhielten Das lustige Treiben währte bis
zum späten Morgen

Victoriatheater, Herr Robert de Bruin der
beliebte Komiker des Victoriatheaters wird in der Sonn
tags Vorstellung daselbst ein Gastspiel eröffnen Derselbe
hat die beliebtesten Einzelnummern seines reichen Repor
toirs zu einem Cyklus zusammengestellt welche cr hier
zum Vortrag bringen wird Bei der Beliebtheit des Künst
lers ist es unnöthig sdinem Auftreten ein weiteres Wort
der Empfehlung beizufügen Diese Sonntags Vorstellung
bringt überdies eine Reihe interessanter Neuigkeiten so na
mentlich das Debüt des Parterre und Luftgymnastikers
Herrn R Kemps aus Leipzig und eine interessante Ver
wandlungsnummer des Damen Darstellers Herrn Max
Corelly mit der derselbe am Leipziger Krystall Palaste
Furore machte Erwähnen wir noch daß die beliebte Jn
strumentalistin Little Carry an diesem Abende zum vor
letzten Male vor unserem Publikum erscheint so ist der
Anregung genug geboten diese interessante Vorstellung zu
einem Sammelpunkte für die Habitues des Theaters zu
machen

sUnglücksfall j Auf dem Centralbahnhose hierseibst
verunglückte gestern Mittag der Arbeiter Seifert vom
Rittergute Dieskau Derselbe hatte ein Fuder Stroh ab
geladen und war eben im Begriffe seitwärts von dem
Wagen herabzusteigen als das Ochsengespann plötzlich an
zog Der Mann fiel in Folge deffen auf den Bahnkörper
herab und zog sich außer anderen Verletzungen nament
lich eine Auskugelnng des linken Beines im Hüftgelenk
zu welche seine Ueberführung nach der Kgl Klinik noth
wendig machte

Polizeinachricht Einem hiesigen Laufburfchen
ist gestern Abend nach 6 Uhr ein Pappkasten mit einer
Chenillenhaube abhanden gekommen Derselbe hatte den
Kasten auf einige Minuten unbeaufsichtigt auf der steinernen
Treppe welche zum Töpferplan führt stehen lassen Jeden
falls hat es denn nun Jemand verstanden sich den Kasten
mit Inhalt anzueignen

Stadt Theater
Am Freitag begrüßten wir auf unserer Bühne einen

Gast Hrn Gustav Memmler vom Hoflheater in Wei
mar als Lohen grin m der gleichnamigen Oper Die
Theater welche über einen Heldentenor verfügen wie ihn
uns unsere Phantasie ausmalt sind mit der Lupe zu
suchen deshalb sind wir bei dieser Tenoristeunoth von
vornherein gern bereit alles Gute doppelt anzuerkennen
und über manche Schwäche leichter hinwegzusehen als es
sonst wohl der Fall wäre Um so lieber bewillkommnen
wir aber unter solchen Umständen eine Erscheinung welche
unleugbar den Stempel einer gewissen künstlerischen Vol
lendung trägt wie wir dies unserem Gaste gern aus
sprechen Hr Mewmler besitzt keine hervorragend große
Stimme dieselbe ist jedoch durchaus wohlgebildet und
weist durch ihre Klangfarbe den Künstler auf das Helden
fach hin In den höheren Chorden klingt dieselbe beson
ders im Fortissimo frisch und voll während das Piano
nicht in dem Maße metallisch anspricht Außerdem ist im
irrsWa voos die Intonation häufig um eine Schwebung
zu tief Im Anfang schoben wir dies ans eine leichte
Befangenheit des Sängers jedoch trat es uns auch im
dritten Akt in der zum Theil lyrisch gehaltenen Scene im
Brautgemach entgegen Als absolut verwerflich müssen
wir jedoch das fortwährende Tremoliren bezeichnen durch
welches der Hörer außer Stand gefetzt wird sich an dem
gebotenen stimmlich Guten wirklich zu erfreuen man kommt
dadurch eben garnicht zum Genuß des Tones Wir glau
ben daß Herr Memmler diesen Fehler zu bessern im
Stande ist denn derselbe wurde im Verlaufe der Oper
merklich geringer so daß er wohl zum Theil anfänglicher
Erregung zuzuschreiben war aber eben leider nur zum
Theil Des Gastes größte Tugend ist seine ganz ausge
zeichnete Aussprache und seine künstlerisch gebildete Art

zu singen wie man derselben ncist nur im Concerisaal
begegnet In der Anwendung der tausend kleinen Finessen
und Kunstgriffe die dem Sänger zu Gebote stehen den
Ton zu färben den Vortrag dramatisch zu beleben und
zu durchgeistigen ist Herr Memmler Meister In dra
matischer Beziehung gab derselbe eine durchaus bühnenge
wandte Leistnng welche durch sein stattliches Aeußere und
sehr maßvollen Bewegungen gehoben wurde Im ersten
und zweiten Akt hatte sein Spiel auch den heldenhaften
Charakter welcher im dritten Akt nach unserem Empfinden
zu sehr in den Hintergrund trat und zu großer Beschau
lichkeit Platz machte Der Totaleindruck der Leistung
wäre ein hervorragend guter gewesen wenn ihn das lei
dige Tremoliren nicht so sehr beeinträchtigt hätte Die
übrigen Partien waren in gewohnter Weise trefflich besetzt
Besonderes Lob zollen wir Frl Goldstickers Ortrnd
einer dramatisch sehr bedeuisameu Leistung wie auch der
überaus reizvollen Elsa des Frl Mitschiner Verdient
hatte Letztere die Blumenspenden sicherlich ob sie dieselben

aber der Gunst des Publikums oder dem feineu Takt
unseres Gastes zu danken hatte darüber sind wir uns
doch nicht ganz klar Höchst mystisch waren zum Theil
die Kundgebungen des Chors so daß wir doch dringend
sür eine Revisionsprobe plaidireu möchten Im Braut
chor stand er schließlich höher als aus der Höhe seiner
Aufgabe und zwar beinahe um einen halben Ton Ob
der Zwischenvorhaug jemals seine Kinderkrankheiten über
winden wird erscheint uns nunmehr schon zweifelhaft

Franz Wüerst

Gerichtsverhandkmgeu
Schöffengerichtssitzung vom 10 Februar

Der Vorstand eines hier ecbtvereins Veilchenbund war
wegen Uebertretung der Regierungsverordnung vom 7 Juli
1814 angeklagt nach der Beschuldigung am 2 Dezember in
der Kaiser Wilhelmshalle ein öffentliches Tanzvergnügen ohne
polizeiliche Erlaubnis veranstaltet zu haben mitangeklagt we
gen derselben Uebertretung war der Wirth des Lokals Paul
Haase der jenes nicht erlaubte Vergnügen geduldet obwohl cr
selbst die Erlaubniß mr Anst age des Veinsvorstandes bei der
Volizeibehörde nachgesucht und nur für eme geschlossene Ge
sellschaft erhalten harre Ais erwiesen stellte sich heraus daß
zu besagtem Vergnügen Siiftnngsfest mit Conzert Theater
und Ball in hiesigen Geschäften Billets zum Verkauf an be
liebige Personen abgegeben waren und in Folge dessen auch
zahlreiche NichtmilgUeder gegen Erwerb eines Billetts für
30 Pf Zutritt zum Conzert und Theater erlangt während
andere Personen fürs Tanzen noch extra 1 Mark bezahlt hat
ten Die verantwortlichen 4 Vorstandsmitglieder wurden we
gen der Uebertretung mit je 3 Mark Geldstrafe oder 1 Tag
Haft belegt mild bemessen in Berücksrchtung des wohlthätigen
Zweckes jenes Vereins Der Wirth wurde sür nichtschuldig
erklärt weil augemmeii daß er keine Kenntniß von der Theil
nahme Fremder an dem Vergnüge gehabt

Ein gleichliegender Fall kam in der Sache gegen den Gast
wirth Max Herzberg Maurer Wilhelm Ziege und Ziegelarbei
ter Alb Brömme aus Passeudorf zur Verhandlung Letzterer
war als Vorstand des dortigen Turnvereins und p Ziege als
Kaisirer desselben verantwortlich wegen der in Rede stehenden
Uebertretung die sie am 17 Oktober gelegentlich der Fahnen
weihe des Vereins im Herzbergschen Lakale begangen Es
wurden Brömme nebst Ziege mit je 6 Mark Geldstrafe oder
je 2 Tage Haft Herzberg mit 3 Mark oder 1 Tag Hait be
legt gelind bemessen in Berücksichtigung des löblichen Zweckes
der Turnerei

Der Gcschirrführer Louis Hinschke aus Wöls bei Landsberg
war am 14 Dezember mit zwei zusammengekoppelteu strvhbe
ladenen Wagen in der Berliner Straße gefahren und hatte am
15 Dezember durch ein ganz locker gepacktes Fuder Stroh in
der gr Brauhausgasse deu Fahrdamm wie den Bürgersteig
mit Stroh bezettelt wodurch er zwei Uebertretungen der Slra
ßenpolizeiordnnng vom 15 September 1879 begangen Die
Strafe wnrde auf 6 Mark Geld oder 2 Tage Haft festgesetzt

Der Handelsmann Mareus Abramowitz hier war wegen
Uebertretung des Gesetzes vom 3 Juli 1876 verspätete Anmel
dung eines steuerpflichtigen Gewerbes angeklagt da festgestellt
worden daß er am 2V August v I Hierselbst ein Schnitt
waarengeschäst eröffnet dasselbe aber nicht gleichzeitig bei der
Steuerbehörde anmeldete sondern dies erst am 14 Oktober
bewirkte Immerhin wäre ihm der Fehler gelind mit 2 Mark
Conventionalstrnfe durchgegangen welche die kgl Regierung
verfügt hatte aber auf erhobenen Widerspruch des Angeklagten
konnte das Gericht nicht anders als nach den Geietzbeitimmnn
gen lür die Uebertretung auf doppelten Betrag der Jahres
steuer von 18 Mk 36 Mk Geldstrafe erkennen der im Un
vermögensfalle 4 Tage Haft zu fubstituiren

Wegen Verübung ruhesiörenden Lärmes durch lautes schreien
und Skandaliren in der Nacht zum 23 September in der Nähe
der Universität wurde der Fleischergeselle Jul Hofmann hier
wie früher zwei seiner Genossen zu 6 Mark Geldstrafe event
2 Tagen Haft verurtheilt

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 11 Februar

Aufgeboten De rSchachtmeister MichaeljPoPielas Magde
burgerstraße 47 und Christiane Sophie Florine Siegel Gie
bichenstein Der Eiscnbahnarbeiter Friedrich Carl Franz
Klier und Marie Auguste Herre Kutichgasse 1

Geboren Dem Kaufmann Richard Baillen Rannischestr 6
eine T Johanna Gertrud Dem Handarbeiter Wilhelm
Ronniger Merseburgerstr 25 eiue T Emma Frieda Dein
Weinhändler Olto Kreickemeyer gr Rittergasse 10 ein S
Franz Albert Dem Handarbeiter Adolf Starke Weingär
ten 17 ein S Ferdinand Hermann Wilhelm Dem Schlosser
Hermann Köhler kl Märkerstraße 9 eme T Henriette Juliane
Marie Louise Dem Kaufmann Paul Bechiel Trödel 3 eine
T Dem Jnstrumemenmacher Bernhard Märker Tauben
straße 7 eine T Johanne Alma Alida Dem Fleischer Her
mann Kügler Marienstr 1 ein S Paul Max Hermann
Dem Büreau Vorsteher Otto Knoche Wucherkrstraße 12 eine
T Elsa 1 unehel S und 2 uuehel T

Gestorben Des Schmied Friedrich Schönemann T 18
Tg Weingärten 10 Des Schuhmacher Hermann Eckhold
T todtgeboren Zenkergasse 12 Des Restaurateur Reinhold
Engelmann S todtgeboren Martinsberg 5 Des Goldar
beiter ReinholNS Adalbert 6 M 27 Tg alter Markt 21
Der Privatmann Friedrich Stohe 63 I 1 M 12 Tg König
straße 18 Des Töpfer Paul Franke Ehefrau Antonie Flo
rentiue Lisette Minna geb Fiebig 30 I 9 M 10 Tg Mühl
graben 2o 1 unehel S

Im Monat Januar 1887 wurden in der Stadt Halle
292 Kinder als geboren angemeldet 158 männlichen und
134 weiblichen Geschlechts darunter 49 uneheliche Geburten
13 männliche und 6 weibriche von hiesigen 15 männliche und
15 weibliche von auswärtigen Müttern



Von 268 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

8 katholischer5 mosaischer11 gemischterAls verstorben sind angemeldet 70 Personen männlichen
Mid 77 weiblichen Geschlechts 147 dazu 5 Todtgeburten
sind 152 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 11 männlichen 17 weiblichen Geschlechts

von 1 6 4

2 S 7 6

e i5 1 5

16 20 2 2

21 30 7 6

31 40 6 2

41 60 10 16
61 80 17 14

über 81 3 5

7V männlichen 77 weiblichen Geschlechts
122 waren evangelischer 11 katholischer und 3 mos Konfession

ungetanst 11
Es waren 33 männliche 39 weibliche ledig 24 männliche

19 weibliche verheirathet 6 männliche 19 weibl verwittwet 2
männl geschieden

Geboren wurden 292 Todesfälle waren 1S2 mithin 140
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 46 geschlossen

Handel nd Verkehr
Bericht desBörsenvereins zuHalle a/S am 12 Febr

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kx
Netto Weizen ruhig f fr über Notiz Roggen ruhig 130 135 M
Gerste ruhig feinste Sorten gefragt Futter 120 135 M

Land 140 bis 152 Mark Chevalier 160 bis 175 Mark
Hafer höber 122 125 Mk Raps ohne Angebot Mk
bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark Erbsen 150 170 über
Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke mcl Faß per 100 t x
Netto gefragt 35 36,00 Mk bei fester Stimmung höher

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 KZ Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk
Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 45,50 Mark
Solaröl 0 825/30 11 50 12 Mark Sviritns P 10,000 I
rnhig Kartoffel 36 50 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 11 Februar 1887
Rohzucker Der Markt zeigte in dieser Woche zwar eine
ruhige aber vertrauensvollere Stimmung und nahmen Käufer
das mäßige Angebot zu etwas besseren Preisen auf Umsatz
26000 Sack Raffinirter Zucker blieb andauernd wenig
beachtet und beschränkten sich die Umsätze auf Deckung des
nöthigsten Bedarfs Heutige Notirnngen Rohzucker
per 100 Kilo Kornzucker 96 Mk 39,60 40,00 Rendement
88 Mk 37,40 38,00 Nachprodukte 75 Rendement Mk
30,80 33 20 Raffinirter Zucker p 100 Kilo Raffi
nade f Mk 51,50 Melis ff Mk 51,00 Gem Raffinade I
Mk 48 00 50,00 Gem Melis I Mk 46,50 Melasse zur
Entzuckerung Mk 7,40 8,40

Konsolidirte Alkaliwerke Westeregeln PartOblig Die nächste Ziehung findet am 1 März statt Gegen
den Coursverlust von ca 4V pCt bei der Ausloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran

zösische Straße 13 die Versicherung mr eine Prämie von
25 Pfg Pro 100 Mark

Telegraphische Nachrichte
Berlin IS Februar Heute früh nach K Uhr brach

im Hotel Continental ein Brand aus welcher sich
über den Dachstuhl verbreitete und den mittleren Theil
desselben zerstörte während die Seitentheile weniger
beschädigt wurden Die Löscharbeiten bei denen
mehrere Dampfspritzen thätig waren sind noch im
Gange Der Brand ist auf seinen Scerd beschränkt
nnd sind keinerlei Nnglücksfälte gemeldet worden

Rom 11 Februar Der König hatte heute mit Zanardelli
und Mordini Konferenzen

London 11 Februar Das Unterhaus lehnte bei der Fort
setzung der Adreßdebstte das von Parnell eingebrachte Amen
dement betreffend die Reformen der Gesetze und des Regierungs
systems in Irland mit 352 gegen 246 Stimmen ab und vertagte
sodann die Weiterberathung der Adresse

London 11 Februar Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gusson erklärt in Beantwortung einer Anfrage die Regierung
habe als sie in den Fürsten Alexander von Bulgarien drang
in Bulgarien zu bleiben und das Land durch die entstandene
Krisis zu leiten von der bereits erfolqten Abdankung desselben
sowie auch davon gewußt daß der Kaiser von Rußland die
Rückkehr des Fürsten nach Bulgarien nicht billige Die jetzige
Politik der Regierung bezüglich Bulgariens sei bekannt der
erste Lord des Schatzes Smith habe dieselbe am ersten Abend
der gegenwärtigen Session auf das Klarste und zwar dahin klar
gelegt daß dnrch die Pflichten und Interessen sowie durch die
ertragsmäßigen Verpflichtungen Englands eine Einmischung
bsolnt begrenzt werde

MGZ Z GZMMG
keste

in nucl auslärlä Hkusei

MpMit
Ziössts billigste rsiss

I

M k Zy
Loklietei Äntev

Halle s/3 Zr rilrielistrssse 55

Stammbuchsblumen
Einschreib Albums

Poesie Albums
empfiehlt für Wiederverkäufer und im

Einzelneu als
billigste Bezugsquelle

Ml lleitM N Schmeerstr ZK
Brüsseler uns Italiener

Bouquetmanchetten
Tortennnterlagen Topfmanchetten
Küchenstreifen in weis n farbig

empfiehlt zu

SMgstm EeMöspreism
MM UlM Schmeerstr M

WiküMvZz

empfiehlt ganz nene Muster zu billigen
Preisen

Mit llMM N Schmeerstr U
Wäsche Wringmaschine zu verkaufen

Sophienstrahe 2

Ein Grundstück
im Preise zu 8 12000 Thlr mit 2000
Thlr Anzahlung zu kaufen gesncht
Offerten unter IIS an 1
ZK O hier erbeten

Eine große Mühle in Thüringen
ist erbtheilnngshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Off n

in der Exped d Bl erbeten
rtvuvrSv unentgeltlich abzufahren

Ecke der Trift n Böckstraße
A April 1000 Thlr sich Hyp a alt Markt 9

Von heute ab stehen feine fette

zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug iu Halle
ZT aus Halle und MZiNSK aus Nordhausen

Von heute ab stehen feine fette
halbengl Sz vorzügl paff zum

schlachten sowie große und kleine k
engl Nace zum Verkauf bei

Giebichenstein Brnnnenstraße

Der findet Montag den 14 Februar AbendsWhr im Rosen

thal statt NvÜMMiner 8pA ii VsmdM Vem jisll a 8
Die erste diesjährige Generalversammlung findet Donnerstag den 1

Februar a c Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe hier statt
1 Verlesung des Geschäftsberichtes pro 1886
2 Bericht der Revisoren
3 Beschluß über Vertheilung des Reingewinnes und Ertheilung

der Entlastung an den Vorstand
4 Bericht über die Wirksamkeit des Vereins und Antrag auf

Dotirung des Aussichtsrathes
Der Vorsitzende des Aufsichtsrathes

I V V i ZsÄi

im Saale der Kerggeselllchafl

MWWWN

unter gefälliger Mitwirkung
der Frau Coneerfängerin aus Leipzig des Herrn ZZ N 1t
tvÄt Opernsänger am Stadt Theater zu Halle der Herren ß

und k Zorit Concertfänger aus Leipzig

1 Präludien symphonische Dichtung für Orchester von Fr Liszt 2 Altnieder
ländische Volkslieder für Soli Chor und Orchester Lieder für Sopran

4 König Fjalar für Soli Chor und Orchester von G E Schreck

Eintrittskarten nummerirt 2,50 Mk nnnummerirt 1,50 Mk sowie Texte a 15
Pfg sind in der Musikalienhandlung des Herrn Barfüßerstraße 19 zu
haben SdSt Universitäts Musiklehrer

vs VAMVL
Bestellungen

nach Maaß

werden sauber und

elegant in

kürzester Frist

angefertigt

Anprobe inner

halb

15 Minuten

MM ksM UM s 8
Wd Ii Watender

Brüderstraße 1 n S
empfiehlt ihr großes Lager in

Suche einen Vertrauensposten gegen
1200 Mk Caution gleichviel welcher Branche
sei es in einem Geschäft oder als Buffetier
Ausk erth Goldgesch Gera

jUlZdufgksusen g
x pr i atiiK ,nirMgg inmeistki gte WZ

Lehrlinge sucht sofort oder 1 April

H FeilenfabrikMartinsgasse 5
Ein Bursche welcher Lust hat Schmied

zu lernen kann sich melden gr Berlin 16b

HV k Schmiedemstr
Suche für meine Honigkuchen und

Zuckerwaareufabrik per Ostern einen

Lehrling
Eine zuverlässige gut empfohlene

Köchin die auch einige Hausarbeit
übernimmt bei hohem Lohn pr 1 Apr
gesucht gr Steinstr 10 I links

Suche mit einer zuverlässigen Person die
mir regelmäßig Butter und Käse auch gute
Kartoffeln sowie alle Gemüse liefern kann
in Verbindung zu treten gegen baare Kasse

Sorge 2 Gera

Ein sauberes Mädchen für Küche und
Hausarbeit sucht zum 1 April

MSIivr Königstraße 24a

wird ein älteres gediegenes Mädchen für
Küche und Hausarbeit zum 15 März oder
1 April Meldung mit Zeugnissen

Blücherstraße 11 I

Ein erfahrenes Mädchen für Küche un
Haus zum 1 April gesucht

Friedrichstraße 14 II

1 Etage ist zu vermiethen und sofort zu
beziehen Heinrichstraße 7

Herrschaftliche Wohnung 4 Stuben
K K Nähe des Müblweges 1 April 8
zu vermischen Händelstratze ZO

St K K u Zubehör 50 Thlr zum
1 Apri l zu beziehen Spitze 9

Wohnung z 1 April d I zu verm best
a 2 St 2 K nebst Zubeh Jägerplatz 19

Eine größere Werkstelle mit oder
ohne Wohnung oder sonstige passende
Mäums suchen per April

Korkschneiderei

Nr A krazMs
Poststratze 1

Bekanntmachung
Auf Grund des 31 alin 9 der K G

Ordn setzen wir unsere Gemeindeglieder da
von in Kenntniß daß die für die Zeit vom
1 April 1885 1886 gelegten Kirchenrech
nungen nachdem dieselben revidirt und de
chargirt sind von heute ab auf 14 Tage
in der Pfarre zur Einsichtnahme ausge
legt sind

Halle a S am 10 Februar 1887
Der Gememde Kirchenrath

zu St Laurentii
Klaviermusik

zu Kränzchen Wällen c auch mit
Geige wird übernommen Zu erfragen

Henriettenstraße 9 Hof r echts p
Roll Kohlen Sand und Möbel

fuhreu werden noch angenommen
kl Sandberg 2 z

KzkKv WLSGZk Msz
Als ps ZkZii HViRZzsZ

1

G HM
A A Hier

MO I

KVWKtzlMlM VMK6 üllä

Vereinslokal Mauergaffe S
Sonntag den 13 Febr 8 Uhr Abends

Vortrag des Herrn ör Schrader über
Hieronymus Savonarola
Donnerstag 17 Febr 8 Uhr Abends

Bibelstunde

V LA
18 jZ M rDie schmerzliche Mittheilung daß heute

Morgen in seinem 10 Lebensjahre unser
inniggeliebter Hans nach schmerzlichem Kran
lager verstorben ist

Halle a S 12 Februar 1887
u Frau



Hiermit zeigen wir ergebenst an daß die

I Ieukkiten iür ffükjakr u 8ommei
in besonders reichhaltiger Answahl eingetroffen sind nnd empfehlen nns geneigtem

Wohlwollen ergebenst
Kchmarz NNS

Suchhandlung u Anfertigung feiner Herren Garderobe nach Maaß

Gr Steinstr 64 rtsekung des ltttlen MZSvelKgllfS Steinstr 64

Halle a S MAMA oiükfsrsnien
Wegen der bestimmt am April erfolgenden

VGDWI MSOW resp WÄGKWMU W M ZMZU
verkaufen wir sämmtliche Warenbestände als iiZzzz Zeanch noch 1 Parthie M MWvIcskZsKH Z Z KGII ZSttTi,,M uns imtsr SoldLlkostvllprots

GvN MZir G MK tÄB MGWvfind noch reichlich sortirt am Lager

Gr Steinstr 64
Halle a S sne kncds

RZ SZ oj n

Gr Steinstr 64
Halle a S

I r
empfiehlt Sonntag und Montag

koedlowos Sovkdisr
von ZTisIds o

Sonntag Wprelikurll n
Vorläufige Anzeige Vorläufige Anzeige

ZilGMGG Vlirat r
Dienstag den IS Februar

roker Volksmaskenball

Harz 48A
Heute Sonntag dsn Z Februar 1887 NU

Volts askenball
G /2

Die 4 schönsten Damenmasken und 3 schönsten Herrenmasken erhalten wcrthvolle
Geschenke

Der SVS Besucher resp Entree Zahler erhält eine seine goldene Uhr im an
dren Falle den Werth der Uhr in baar

Es ladet freundlichst ein

rrv bvrß s Karten
Sonntag den A Februar 1887

Kr dnMriMekW s rt
i Duettistcn und Auarteitsünger

Herren

X revmer v llsrmaulls
8MWti ne wliersvlSämmtliche Raume haben den festlichen Carnevalschmnck zu
diesem Eoneert beibehalten Noch nie dagewesen

Hierzu ladet freundlichst ein

RZ UM 5 UÄckW WK vö VsillMe
ZUk I G KReelle Naturweine Gewächse bevorzugter Jahre normalen Charakter der

Sorten beste Bezugsquellen billigste Preise Frühstücks und Dessert Weine
aller Gattungen auch diverse Champagner deutsch und französisch Ungar
weine und Sanitatsweine empfiehlt und bittet um geneigte Entbietungen

Münchener Keller
Sonntag den 1Z Februar

Lrsm
kiwr dvllMllterliMWK

der beiden Duettisten Herren I rz i kLv und
aus Leipzig

Neues Programm
Neues Theater

Sonntag den 13 Februar

Großes
Abend Concert

GMMn Mich
vom Halle schen Stadtorchester
Anfang 8 Uhr Entr6e 3V Pfg

HV Stadtmusikdirektor

rw2 SMZ
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Großes
Extra Concert

der Kapelle des Königl Magdeb
Füs Negiments Nr SS

mit darauffolgendem

UMS
Eutr e Perssn 3O Pfg
O VivKvrt Kapellmeister

GZ KGÄAZ GZAGW GZ
Heute Sonntag Nachmittag Uhr

Großes
Salon Concett
der Kapelle des Königl Mgdb

Füs Rgts No 3S
ZZstrvv FOO Kapellmeister

Victoria Theater
Sonntag den 13 Februar 1887

Große außerordentliche Künstler
und

Speeialitaten Borstellnng

des Komikers und Operettensängers Herrn

WM Z5 seriZsDebüt des Parterre u Lustgymnastikers
Herrn eii Ki rÄ

Erstes Anftreten
des Damen Darsteller Herrn Max Corelly
in seiner unübertroff Verwandlungsnnmmer

Vorletztes Auftreten der Jnstrumentalistin

Little Carry
Auftreten sämmtlicher Spezialitäten

Gewöhnliche Preise
Anfang 8 Uhr Die Direktion
Montag 14 Febr dieselbe Borstellung

M 8 UM Sonntag
gr Tanzstunde

Ein gold Ring ist verloren Geg
gute Bel abzng Wilhelrnstr 23 p

Mr b rÄaZtw iMW s d ver WtW Wch Iulivs Muncke l Ä Halle PlStz lche BuchdruSMt M RtetlchM i Z t HM
SAÄMos blS KaWsHs XagMaMZ Srow WichKraw IS gÄK kj vs Wr, M rgwZ M Uhr W W
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